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Rufen Sie Ihre zukünftige Chefin, Frau Schulz, doch einfach 
mal an: +49 (0) 173 637 56 91.
Personenbezogene Formulierungen sind geschlechtsneutral zu 
betrachten und gelten in Form von m/w/d.

thomas betonbauteile 
Fehrbellin GmbH & Co. KG
Werk Hennickendorf
Berliner Straße 32 A, 15378 Hennickendorf
bewerbung-bbt-fehrbellin@thomas-gruppe.de
www.thomas-gruppe.de

Beginnen Sie Ihre 
Ausbildung bei uns!
Wir bieten Ihnen ab dem 01.08.2023 
eine vielseitige und qualifizierte 
Ausbildung in allen Bereichen des 
Ausbildungsberufes.

Ausbildung 2023Ausbildung 2023

Die Zukunft Die Zukunft 
beginnt jetzt!beginnt jetzt!

Ausbildung 2023

■ Bauzeichner mit Schwerpunkt im Hochbau 
■ Industriekaufmann
■ Betonfertigteilbauer

Mehr Informationen erhalten Sie auf der Homepage/Stellenmarkt.

Nils Clemens Dzurny (l.) und Thomas Lieder lernen im Betonwerk Hennickendorf den Beruf des Industriekaufmanns. Foto: thomas gruppe

Die thomas gruppe 
wurde im Septem-
ber 1930 von Emil 
Thomas gegründet. 

Das mittelständische, familien-
geführte Unternehmen widmet 
sich den Geschäftsfelder Beton, 
Betonbauteile und Zement in 
der Bau- und Baustoffbranche. 
Mit Sitz in Simmern/Hunsrück 
umfasst das Unternehmen etwa 
1200 Mitarbeiter an mehr als 40 
Standorten in ganz Deutsch-
land. Seit 2011 gehört auch 
Hennickendorf dazu.

Der Standort Hennickendorf 
fällt nicht nur besonders positiv 
durch hohe Produktionszahlen 
auf, ihn kennzeichnet auch eine 
familiäre Arbeitsatmosphäre.

»Durch die nahe Zusammen-
arbeit der einzelnen Bereiche, 
die viel Abwechslungen bie-
ten, haben wir Auszubildende 

schnell einen Einblick in Beruf 
und das Unternehmen bekom-
men. So tragen wir mit Ehrgeiz 
und Freude zur Erfolgsgeschich-

te der Gruppe bei«, sagen Tho-
mas Lieder und Nils Clemens 
Dzurny. Beide lernen in Hen-
nickendorf Industriekaufmann.

Katrin Schulz, Werkleite-
rin und Ausbilderin: »Unser 
Standort in Hennickendorf ist 
prädestiniert für Ausbildung. 
Industriekaufleute gewinnen 
umfassende Einblicke in Ver-
trieb, Faktura, Büro-Organi-
sation und Rechnungswesen. 
Betonfertigteilbauer lernen 
im Deckenwerk automati-
sierte Abläufe kennen und im 
Fertigteilwerk noch richtige 
Handarbeit: vom Herstellen 

der Schalung bis zur Betonage. 
Zusätzlich lernen die jungen 
Leute an anderen Standorten 
weitere Abläufe, Produkte und 
Strukturen kennen. Damit ist 
eine umfassende Ausbildung 
in der thomas gruppe gewährt. 
Um uns den Forderungen der 
modernen Arbeitswelt anzu-
passen haben wir ganz neu auch 
die Möglichkeit, Kaufleute für 
Digitalisierungsmanagement 
auszubilden

Optimaler Ausbildungs-Standort
Thomas Lieder und Nils Cle-
mens Dzurny lernen in Henni-
ckendorf den Beruf des Indus-
triekaufmanns – ein Gespräch 
zur Ausbildung. 
Warum die thomas gruppe?

Thomas Lie-
der: Als ich mich 
beworben hatte, 
fing alles mit ei-
nem Namenswitz 
an, doch nach 
dem Bewer-
bungsgespräch 
war mir klar, ich 

will hier meine Ausbildung ab-
solvieren. Als Azubi wurde ich 
immer gerecht behandelt und 
hatte nie den Eindruck, dass 
meine Kollegen sich für was 
Besseres halten. Im Gegenteil, 
es wird immer geholfen, geguckt 
und dafür gesorgt, dass man uns 
Azubis so gut wie möglich för-
dert. Wenn du abwechslungs-
reiche und herausfordernde 
Aufgaben suchst, bist du hier 
genau richtig.
Welche Ziele verfolgst Du 
nach der Ausbildung?

Ich visiere ein Studium der 
Betriebswirtschaft an, dass ich 
auch mit der thomas gruppe 
bestreiten möchte. Durch volls-
tes Vertrauen und die Förde-
rung meiner Vorgesetzten bin 
ich mir sicher, dass ich mit dem 
Studium meine Karriereleiter 
erklimmen werde.

Warum macht Du genau diese 
Ausbildung

Nils Clemens Dzurny: Ich 
würde mich 
mit zwei linken 
Händen nicht als 
handwerklich be-
gabt beschreiben 
und daher war 
mir schnell klar, 
dass eine Aus-
bildung im Büro 

für mich das richtige sein wird. 
Durch die allgemeine Vielfäl-
tigkeit des Berufes durchläuft 
man bei uns in der thomas 
gruppe viele Bereiche der Ver-
waltung und Leitung eines Be-
triebes. Somit lernt man nicht 
nur die verschiedenen Tätigkei-
ten kennen, sondern kann sich 
sicher sein, dass man mit dem 
Absolvieren der Ausbildung ein 
Kaufmann ist, wie er im Buche 
steht.
Welche Ziele verfolgst Du 
nach der Ausbildung?

Nach meiner Ausbildung 
werde ich die verschiede-
nen Aufgaben, welche ich in 
der Ausbildung schon über-
nommen habe, weiterhin 
mit vollstem Engagement 
ausführen. Mit zunehmen-
der Berufserfahrung will ich 
meine Kompetenzen steigern 
und mehr Verantwortung in 
meiner Berufslaufbahn über- 
nehmen.

Abwechslungsreich und herausfordernd


